
 

 

 

„Fantasiewesen“ 
 

Stell dir vor, du liegst auf einer Wiese 

und um deine Nase weht eine frische Brise. 

Du denkst an nichts und schaust in den Himmel… 

Doch was ist das dort oben für ein wildes Gewimmel?  

 

Kannst du sie sehen? Sieh ganz genau! 

Eins leuchtet lila, eins rot, eins blau. 

Doch nein! Sie sind bunt, in Mustern so reich: 

Mit Streifen, mit Punkten, kein Wesen ist gleich. 

 

Nur mit Fantasie kann man sie erkennen,  

„Fantasiewesen“ könnte man sie also nennen.  

Glaube mir, wenn ich sage: Das ist kein Traum,  

man muss nur seiner Fantasie vertraun. 

 

Lena Schuberth 


